
LAPPERSDORF/REGENSTAUF.Unbe-
kanntehaben imZeitraumzwischen
Mittwoch, 11. Juli, undFreitag, 20. Juli,
die Lärmschutzwand anderA93 im
BereichderAnschlussstelle Regens-
burgNordmitGraffiti besprühtund
dadurch einenSchadenvonmehreren
hundert Euro verursacht.NachAus-
kunft der Polizeiwurde bereits imZeit-
raumzwischen 1. und19. Juni einBe-
tonträger zwischendenAusfahrtenRe-
genstaufundPonholz auf die gleiche
Weise verunstaltet.Auchhierwirdder
Schaden aufüber 300Eurobeziffert.
Ob zwischenbeidenTaten einZusam-
menhangbesteht, ist nochnicht ge-
klärt.DieVerkehrspolizei Regensburg
bittet unterTel. (09 41) 506-2921um
Zeugenhinweise.

Musik undTanz
beimSommerfest
LAPPERSDORF.Großgefeiertwurde
das traditionelle Sommerfest imKurs-
anaDomizil.DirektorinBirgit Inhofer
nutzte dieGelegenheit, umdieneue
BewohnerfürsprecherinChristaWun-
derer vorzustellen. Sie ist nochvielen
BewohnernundAngehörigenbe-
kannt: Schließlichwar sie bis zu ihrem
Renteneintritt Ende 2017 als Fachkraft
imKursanaDomizil tätig.Nachdem
musikalischenAuftakt durchdasDuo
„Auf geht’s“ fanddannnoch eine ganz
besondere Ehrung für BewohnerHein-
richSchützenmeier statt, der nun
schon seitmehr als fünf Jahren im
KursanaDomizil lebt. Ihmwurden ei-
neUrkundeunddieKursana-Ehrenna-
del übergeben. Sichtlich gerührtnahm
erdieAuszeichnung entgegenund fei-
erte danachgemütlich zusammenmit
seinemEnkelunddenanderenGästen.
„Auf geht’s“ sorgtemit Schlagernund
Oldies für Stimmung, das Publikum
klatschte, schunkelte und sanggerne
mit.Auchdie einoder andere spontane
TanzeinlagemitMitarbeiternder sozi-
alenBetreuungkonnte beobachtet
werden.AusMirskofenwardie „For-
mationGirls“mit einer ihrer Jugend-
gruppenangereist. Zu flotterMusik
zeigtendie 18Mädchenverschiedene
FigurenundTänze.Natürlichwurden
sie für ihrenAuftrittmit vielApplaus
belohnt.

IN KÜRZE

Sprayer besprühen
Lärmschutzwand

LAPPERSDORF. Die Lappersdorfer Be-
nefiztour stand heuer unter dem Mot-
to von Albert Schweitzer: „Was ein
Mensch an Gutem in die Welt hinaus-
gibt, geht nicht verloren.“ Zum 15.Mal
wurden die Teilnehmer jetzt diesem
Leitspruch schon gerecht, diesmal bei
der Erl-Bräu-Jubiläumstour durch den
Böhmerwald.

In den 15 Jahren des Bestehens der
Tour wurden insgesamt 235 000 Euro
an Spenden für regionale und interna-
tionale soziale Einrichtungen gesam-
melt. Gut die Hälfte ging an Vereine
und soziale EinrichtungendesMarktes
Lappersdorf. „Wie jedes Jahr fließt je-
der Euro in den sozialen Zweck, denn
wir übernehmen auch alle Unkosten“,
betonte der Mitinitiator Stefan Zeilho-
fer, der die MZ über den Ablauf der
Tour ausführlich informierte.

Radeln nach Prag

Der Schirmherr, 3. Bürgermeister Jan
Kirchberger, verabschiedete zu Beginn
vier „waschechte“ Lappersdorfer, näm-
lich Peter Graf, Peter Hopp, Peter
Sterl und Stefan Zeilhofer, be-
gleitet von vier Freunden
vom Team „Minikin“, Tho-
mas Brandl, Andreas Grass, Ro-
bertGerl undMarkusMüller
sowie Peter Lammel vom
BiketeamRegensburg.

Die Tour startete
„im nicht so angeneh-
menNieselregen“, erin-
nerte sich Zeilhofer. Ein
wolkenverhangener

Himmel begleitete die Teilnehmer
dann bis in den Böhmerwald. Die
rund170Kilometer undknapp2000
Höhenmeter am ersten Tag wurden

auf einsamen Straßen absol-
viert, auf denenoftminuten-
lang kein Auto zu sehen
war, „und Menschen ha-

ben wir in den klei-
nenOrtenundWei-
lern überhaupt
keine getroffen“.
Nur die Stille des

Waldes und das
Rauschen desWindes

begleitete die Radler.
Erste Station war Pilsen, wo

sich gestärkt und auf den zweiten Tag
vorbereitet wurde. Dieser war bei 100
Kilometern und „nur“ 900 Höhenme-
tern fast „erholsam“, berichtete Zeilho-
fer, und ab diesem Tag hätte sich auch
der gute Kontakt des Schirmherrn
Kirchberger zu Petrus nicht nur bezüg-
lich des Wetters bemerkbar gemacht,
sondern auch durch den Rückenwind,
der den Teilnehmern fast während der
gesamtenTourhold blieb.

Nach derAnkunft in Prag flanierten
die Radler erst einmal gemütlich ent-
lang der anmutigen Moldau zur Karls-
brückeund –denBlick zur Prager Burg
gerichtet – in die pulsierende Innen-
stadt. Am Abend saugten sie den Flair

des romantischen und geschäftigen
Unesco-Denkmals ein, erzählte Zeilho-
fer, und sie genossen die Auftritte von
hunderten Künstlern, Gauklern und
eines Chors aus Südtirol, die ein „faszi-
nierendes Erlebnis in Prag“ abrunde-
ten.

Der dritte Tag beanspruchte die
Muskeln der Teilnehmer bei idealem
Radlwetter aber noch einmal gewaltig.
„Am Ziel in Cham standen 180 Kilo-
meter und fast 2500 Höhenmeter hin-
ter uns, die es in sich hatten“, erinnerte
sich Stefan Zeilhofer. Von der Grenze
bis nach Cham erwartete die Benefiz-
ler nämlich noch der ein oder andere
schweißtreibende Anstieg. Aber die
unglaubliche Stille und die unendlich
dichten Wälder des Böhmerwaldes
hätten sie aufs ein und andere Mal be-
geistert.

600 Kilometer in vier Tagen

Die schlechten Straßen mit vielen ge-
fährlichen Schlaglöchern, die eine per-
manente Konzentration erforderten,
waren dann inChambei einer Brotzeit
amAbenddirekt amRegenvergessen.

Am letzten Tag ging es gemütlich
die letzten 80 Kilometer nach Lappers-
dorf zum TSV-Familienfest. Bei dieser
Fahrt wurden sie noch von Harry Grö-
ger vom Trekkingladen Regensburg
begleitet. An der gesamten Tour nah-
men Thomas Brandl, Andreas Grass,
Peter Graf, Peter Hopp, Peter Lammel,
Robert Gerl, MarkusMüller, Peter Sterl
und Stefan Zeilhofer teil. Insgesamt
wurden rund 600 Kilometer und dabei
über 6100 Höhenmeter gemeinsam ge-
radelt.

Zeilhofer bedankte sich bei allen
Sponsoren, „die unsere Aktion teils
schon von Beginn an unterstützen“,
demMarkt Lappersdorf für die kosten-
freie Bereitstellung des Marktmobils
sowie auch bei Ossi Drescher, der als
Betreuer und Helfer das Begleitfahr-
zeug chauffierte.

Alle Sponsoren sind auf der Inter-
netseite „www.lappersdorfer-benefiz-
lauf.de“ einzusehen. Zusätzliche Spen-
den sind möglich auf das Treuhand-
konto Helfende Hände, Verwendungs-
zweck: Lappersdorfer Benefizlauf,
IBAN:DE477205 0000 0000 0788 81.

Benefiztour bringt 15 000 Euro
AKTION Ausdauersport-
ler kehrten von ihrer Ju-
biläumsfahrt zurück.
Sponsoren honorierten
600 Kilometer und 6100
Höhenmeter.
VON JOSEF DUMMER

Die Benefiz-Rennfahrer auf ihrer Tour durch den Böhmerwald FOTO: OSSI DRESCHER

Erholung bei einer Stadtbesichtigung in Prag. FOTO: OSSI DRESCHER

Stefan Zeilhofer dankte
allen Sponsoren, die oft seit
vielen Jahren die Aktion
unterstützen. FOTO: DUMMER

LAPPERSDORFER BENEFIZ-TOUR

15 Jahre Benefiztour:Die Aktion
wurde 2004 vonStefan Zeilhofermit
Peter Graf,Peter Hopp undKlaus
Rausch ins Leben gerufen,die als
Fußballer des TSVKareth-Lappers-
dorf das legendäre „KaretherModell“
mit einem „Geben undNehmen“wie-
dermehr in denVordergrund rücken
wollten.DiesesModell gestaltete sich
so,dass sie das in ihrer Kinder- und
Jugendzeit bei der TSV-Jugend erhal-
tene Engagement in Form vonBene-
fizveranstaltungenwieder dankbar
zurückgebenwollen.

Unterstützte Organisationen:Am-
bulante Krankenpflege Lappersdorf,
SozialfonddesMarktes Lappersdorf,
HelfendeHände–Zukunft für Kinder
und Jugendliche,Nepalhilfe Beiln-
gries,Charivari Einzelschicksale,Hip-
potherapie behinderte Kinder, Förde-
rung autistischer Kinder,Sri Lanka
Kinderhilfe,ArminWolf Laufteam,
TSVKareth-Lappersdorf, Jugend,Kin-
dergärtenHainsacker,Kareth, Lap-
persdorf,Regensburger Initiative, Ju-
gendfeuerwehrenHainsacker,Kareth,
Lappersdorf undOppersdorf. (ldk)

REINHARDSHOFEN.AmSamstag ist es
wieder soweit: Der Skiclub Ski & Fun
feiert bei den Eberls in Reinhardshofen
sein traditionelles Stodlfest. Heuer
macht der Verein das Dutzend voll,
denn genau zwölfmal wurde das be-
liebte Fest organisiert. Der Festaus-
schuss hat sich wieder einiges einfal-
len lassen, um auch heuer wieder viele
Besucher aus nah und fern mit musi-
kalischen und kulinarischen Beson-
derheiten zu verwöhnen. Auch an die
kleinenBesucher ist gedachtmitHüpf-
burg, Antonias Streichelzoo und vielen
lustigen Spielen. Daher beginnt das
Fest heuer auch bereits um 17 Uhr. Ab
18Uhr geht’s dannmusikalisch losmit
den „Oberpfalz Schlawinnern“ bevor
um 21 Uhr die Kult-Band „Pop Sixxx“
den Stodl rockt. Fürs leibliche Wohl
sorgt ein 50-köpfiges Stodlfest- Team
mit Spezialitäten vomGrill, frittiertem
Fisch, Naabtalburger, Rollbraten, Käse,
Kaffee und Kuchen. Das Bier kommt
vom Prößl aus Adlersberg, dazu gibt es
alkoholfreies und diverse andere Ge-
tränke. Der Eintritt ist frei, Parkplätze
stehen ausreichend zur Verfügung. Ab
24 Uhr gibt es einen kostenlosen
Heimfahrservice. Tische können unter
Tel. (0 94 09) 22 88 reserviert werden.
(lsn)

UNTERHALTUNG

Zwölfte Auflage:
Stodlfestmit
vielMusik
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